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Souveräner Herbstmeister!

Ungeschlagen und verlustpunktfrei hat die 1. Herren die 

Herbstmeisterschaft in ihrer Liga eingefahren
                                                                                                             Bericht Seite 16
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Sportfreunde und Sport-
freundinnen,
Liebe Vereinsmitglieder,

hiermit lade ich zur Jahres-
hauptversammlung 2022, am 
26.02.2022, um 18:00 Uhr ein. 
Der Veranstaltungsort steht auf-
grund der derzeitigen pande-
mischen Lage noch nicht fest. 
Ein entsprechender Aushang 
und Mitteilung über die Presse 
wird fristgerecht erfolgen.

Die vorläufige Tagesordnung 
sieht folgende Punkte vor:

(1) Begrüßung
(2) Totenehrungen
(3) Feststellen der Anwesen-

     heit und der Beschlussfä-
     higkeit

(4) Verlesen der letzten Nie-
     derschrift

(5) Rechenschaftsberichte
(6) Entlastung des Vorstands
(7) Neuwahlen

1. Vorsitzender
Geschäftsführung
Sportwart
Jugendwart 
(Fußball)
Pressewart
Beisitzer
Ehrenrat

(8)      Anträge
(9)      Haushalt 2021
(10)      Ehrungen
(11)      Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung sind 
bis spätestens 10 Tage vor der 
Jahreshauptversammlung 
schriftlich beim Vorstand einzu-
reichen.
Bitte richtet euch darauf ein, 

dass mit entsprechenden Ein-

schränkungen (2G, Maske, 

usw.) zu rechnen ist.

Mit Grün-Weißen Grüßen

René Kalinka

Vallstedt, 01.12.2021
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Auslegung der Kassenbücher 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
am 24.01.2022 findet die 
Auslegung der Kassenbücher 
und damit die Möglichkeit der 
Einsichtnahme für euch statt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ort: Sportheim, Alvesser Str. 6 
(Fußballpatz) 
Uhrzeit: 18 – 19 Uhr 
 
 
               Es  gelten  die zu diesem 
               Zeitpunkt vorgegebenen 
               Hygieneschutzmaßnah- 
               men   des     Landkreises 
               Peine. 
 
               Mit Grün-Weißen 
               Grüßen 
 
               René Kalinka 
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Alternativ in der Jump XL Halle!
 

Leider findet wie auch im letzten 
Jahr die Hallenkreismeister-
schaft für unseren Jugendfußball 
nicht statt! 
Was macht man dann also? 
Genau, wir machen das Beste 
daraus! 
Die D-Jugend buchte sich die 
Jump XL Halle in Braunschweig 
und tobte sich mal so richtig aus. 
Ein Mix aus Weihnachtsfeier und 
Teambuilding. Beim Training 
einige Tage danach, litten einige 
Kinder noch immer an Mus-
kelkater. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Jugendfußballabteilung na-
mentlich vertreten von Bianca 
und Björn Bartsch sowie 
Martin Klapproth wünschen 
allen Kindern, deren Familien 
sowie allen Vereinsmitgliedern 
und Unterstützern ein besinn-
liches Weihnachtsfest und einen 
guten aber vor allem gesunden 
Rutsch ins neue Jahr 2022. 
 
 
Martin Klapproth 
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Nachwuchs trotz Corona erfolgreich!
 

2021 – trotz Corona ein un-

glaublich erfolgreiches Jahr 

für unseren Nachwuchs 

 
In der Saison 2021 sind wir 
wieder einmal mit einer starken 
Jugendmannschaft an den Start 
gegangen. Wie letzte Saison 
spielten wir in der 4. Kreis-
klasse. 2019/2020 haben wir 
mit fast identischer Mannschaft 
gegen den Abstieg gekämpft. 
Unsere Jungs hatten sich 
allerdings vorgenommen, die 
Corona – bedingte Pause zum 
intensiven Trainieren zu nutzen. 
Ihr Ziel war es, oben mitspielen 
zu können. Unsere Mannschaft 
2021 trat in folgender Beset-
zung an: 
1. Jonas Stein  

2. Christopher Sehle  

3. Max Müller und  

4. Jannis Reihers  

Nachgemeldet wurde Luka 

Claas Henz. Auch für uns 
Trainer war es nahezu unmög-
lich, im Vorfeld der Saison, die 
Leistungsstärke unserer Kids 
einschätzen zu können. Wir 
wussten nur, dass alle fleißig 
und intensiv trainiert haben. So 
kam es zu den ersten Spielen 
und was sollen wir sagen?  
 

 

Erstes Spiel – Sieg, zweites Spiel 
– Sieg…drittes,   viertes,   fünftes 
…bis inklusive des letzten Spiels 
…nur SIEGE.  
 

 
Das bedeutet, dass die Jugend-
mannschaft des SV Grün Weiß 
Vallstedt mit 12:0 Punkten 
ungeschlagen Meister geworden 
ist. Aufgrund der Dominanz 
unserer Mannschaft in dieser 
Klasse besteht eine hohe Wahr-
scheinlichkeit, dass unsere Ju-
gend nicht nur eine, sondern 
gleich mehrere Klassen über-
springt. Wir halten euch auf 
dem Laufenden. 
Doch das war nicht das einzige 
Highlight dieses Jahr. Zum 
ersten Mal in der Geschichte des 
Tischtennissports in Vallstedt 
wurden die Nachwuchsvereins-
meisterschaften gemeinsam mit 
den Erwachsenen zusammen 
durchgeführt.  Dies  war   beson-  
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ders schön für alle, da es sich 
anfühlte wie eine große Ge-
meinschaft. Bei den Jugend-
lichen traten im Kampf um den 
Meistertitel an: Jonas Stein, 

Christopher Sehle, Max Mül-

ler, Jannis Reihers, Luka Claas 

Henz und Max Pfeiffer. Im 
Gegensatz zum Arno – Pretorius 
– Gedächtnisturnier wurde hier 
ohne Punktevorgabe jeder Satz 
bei 0:0 angefangen. Es wurden 
in 2 Gruppen á 3 Spielern ge-
spielt, wobei sich die ersten 
beiden jeder Gruppe für das 
Halbfinale qualifiziert haben. 
Die Halbfinalpaarungen hießen: 
Christopher Sehle gegen Luka 

Claas Henz und Jonas Stein 
gegen Max Müller. Hier haben 
sich jeweils die Favoriten durch-
gesetzt, sodass es zum Finale 
Christopher Sehle gegen Jonas 

Stein gekommen ist. Dieses 
Finale gab es bereits beim Arno 
– Turnier.  

 
 

Wie es üblich bei den Vereins-
meisterschaften ist, wurde das 
Finale der Kids als eines der 
Highlights des Tages als einzel-
nes Spiel durchgeführt, bei 
welchem alle Spieler, Gäste, 
Eltern und auch Ehemalige zu-
gesehen haben. Trotz anfäng-

licher Nervosität 
der Spieler gab es 
hochklassige Ball-
wechsel, welche 
zurecht oftmals 
mit großem App-
laus und viel Be-
wunderung des 
Publikums gefei-
ert    wurden. 
Die Art und Wei-
se wie Jonas und 
Christopher ein 
offensives und 
technisch saube-
res   Spiel  gezeigt  
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haben, war nicht nur für die 
Zuschauer attraktiv, sondern 
hat uns Trainer auch unglaub-
lich stolz gemacht. Nach vier 
hart umkämpften Sätzen (z. B. 
11:9 im 4. Satz) setzte sich 
Christopher Sehle als erster 
Vereinsmeister der Jugend seit 
über 7 Jahren durch. Damit ist 
die Revanche für die Niederlage 
beim Arno – Turnier geglückt.  
Doch damit nicht genug. Ein 
Novum beim Tischtennis und 
vielleicht ein zukünftiges Ritual 
wurde spontan durchgeführt.  
Die ultimative Vereinsmeister-
schaft:  
 

 
Vereinsmeisterin der Erwachse-
nen gegen Vereinsmeister der 
Jugend spielten den Titel Ver-
einsmeisterMeister aus. Nach 
fulminanten und raffinierten 
Trickspielzügen gewann Chris-

topher Sehle gegen Nora 

Lambrecht in einem Krimi 
13:11.  
Alle Beteiligten (Spieler, Gäste, 
Eltern, Ehemalige) fanden diese 
Art der Vereinsmeisterschaft als 
besonders und schön und wir 
haben beschlossen, zukünftig 
die Vereinsmeisterschaften im-
mer gemeinsam durchzuführen.  
 
Besonders erwähnenswert ist, 
dass die Kids untereinander 
trotz Alters – und Leistungs-
unterschiede einfach miteinan-
der Spaß am Tischtennis haben. 
Und genau diese Stimmung 
zeigte sich auch danach. Denn, 
wie üblich, wurde nach den 
Meisterschaften noch ein wenig 
gesellig bei Trank und Speis 
zusammengesessen. Auch hier 
war es toll, wie die Erwachse-
nen, Eltern und Kinder sich 
miteinander unterhalten haben 
und es einem vorkam, wie eine 
sportliche Familie. Einige Rück-
meldungen klangen wie folgt: 
„Eine der schönsten Vereins-
meisterschaften der letzten 15 
Jahre“.  
Dass dies so gelungen ist, ver-
danken wir u. a. der Unter-
stützung der Eltern, der Trainer 
und der Organisatoren. Vielen 
Dank, bleibt gesund und 
munter.  
 

Nora & Martin, 

Laura & Sophia 
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Nora Lambrecht wird erstmals TT-
Vereinsmeisterin!
Mit Nora Lambrecht siegte 
erstmals eine Dame bei den 
Tischtennis - Vereinsmeister-
schaften. In der Neuauflage des 
letztjährigen Endspiels konnte 
Sie sich mit 3:1 Sätzen gegen 
Reiner Bink durchsetzen und 
somit den Titel des Jahres 2021 
sichern. 13 aktive Spielerinnen 
und Spieler gingen am 13. 
November an den Start, um den 
diesjährigen Senioren-Vereins-
meister zu ermitteln. Erstmals 
waren in diesem Jahr auch die 
Junioren zeitgleich mit dabei 
(siehe separater Bericht). In der 
Gruppenphase gab es keine 
Überraschungen, so dass allen 
gesetzten Spielern der Einzug in 
das Viertelfinale gelang. Hier

kam es bereits zum Aufein-
andertreffen der beiden Serien-
sieger der vergangenen Jahre. 
Nach hartem Kampf konnte sich 
Reiner Bink knapp mit 3:2 
gegen Frank Lange behaupten. 
Nora Lambrecht, Martin 

Krause und Frank Schubert 

gewannen ihre Spiele jeweils 
deutlich mit 3:0 und zogen 
somit ebenfalls ins Halbfinale 
ein. Auch hier gab es klare Siege. 
Nora siegte im Duell der beiden 
Jugendtrainer deutlich mit 3:0 
gegen Martin und Reiner ließ 
Frank mit einem klaren 3:1 
ebenfalls keine Chance. In einem 
spannenden und von Taktik ge-
prägten Finale konnte sich Nora 

schließlich in 4 engen Sätzen 
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mit 3:1 gegen gegen Reiner 

durchsetzen und somit erstmals 
zur Vereinsmeisterin krönen. 
Herzlichen Glückwunsch zum 
ersten Titel und damit auch zum 
ersten Titel einer Dame in der 
Vereinsgeschichte. In der Dop-
pelkonkurrenz traten 6 Paarun-
gen in 2 Gruppen gegenein-
ander an. Die beiden ersten 
jeder Gruppe erreichten das 
Halbfinale. Hier konnten sich 
Frank Ahrens/Stefan Streich 

ganz knapp in der Verlängerung 
des 5. Satzes gegen Anke 

Sehle/Nora Lambrecht durch-
setzen. Das 2. Halbfinale domi-
nierte die Paarung Frank Schu-

bert/Reiner Bink. Durch ein 
klares 3:1 gegen Carsten Wie-

lebski/Frank Lange sicherten 
sie sich den Finaleinzug. Im 
Endspiel konnten Frank und 
Stefan nicht mehr an ihre 
Leistung aus der Gruppenphase 

anknüpfen. Nach engem Start 
drückten Frank und Reiner 

dem Spiel immer mehr ihren 
Stempel auf. 3:1 hieß es schließ-
lich für die verdienten Sieger. 
Herzlichen Glückwunsch den 
neuen Doppel-Vereinsmeistern 
Frank Schubert und Reiner 

Bink. Im Anschluss an die 
körperliche Anstrengung kam 
natürlich auch der kulinarische 
Teil wieder nicht zu kurz. Der 
Musikzug Vallstedt erklärte sich 
kurzfristig bereit, uns seinen 
Übungsraum auf dem Hof der 
Familie Sehle zur Verfügung zu 
stellen. Hier fand der Tag bei 
vielen leckeren Speisen und 
Getränken einen tollen Aus-
klang. Herzlichen Dank an alle 
Helfer der Feier und besonders 
der Familie Sehle sowie dem 
Musikzug Vallstedt für die 
Überlassung der schönen Loka-
lität.                           Stefan Streich  
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Übungsleiter gesucht! 
 

Auch hier sind die Kinder ab 3 
Jahren mit viel Spaß dabei, 
bauen Hindernisse auf, ver-
suchen sich an den Sportge-
räten. Natürlich werden auch 
Spiele gemacht. 
Für diese Gruppe sucht der 
Verein noch einen Übungsleiter, 
wer Interesse hat meldet sich 
 

bei Kerstin Mintel  

Tel. 05300/1774 

 

Kinderturngruppe ab 6 Jahren 
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Wandertag der Prellballer!
 

Ende Oktober trafen sich die 
Prellballer, um ihren traditionel-
len Wandertag durchzuführen. 
Ziel war in diesem Jahr die 
Teufelsmauer. Die Teufelsmauer 
ist eine aus harten Sandsteinen 
bestehende Felsformation im 
nördlichen Harzvorland, die auf 
etwa 20 km von Ballenstedt bis 
nach Blankenburg verläuft. Das 
interessanteste Stück liegt 
zwischen Blankenburg und 
Timmenrode. Hier führt der 
verschlungene Kammweg über 
Klippen    und    durch     schmale 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Felsspalten vorbei an markanten 
Felsen mit den phantasievollen 
Namen wie Großvater, Frosch 
und Hamburger Wappen. Genau 
diesen Weg wollten wir erwan-
dern. 
Zunächst mussten wir ansteigen, 
um den Kammweg zu erreichen. 
Dann ging es in fast gleichblei-
bender Höhe zwischen den Fel-
sen weiter. Immer wieder kamen 
wir zu Aussichtspunkten, die 
eine herrliche Sicht auf den Harz 
und in das Harzvorland ermög-
lichten.   Schließlich    erreichten  
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wir den Helsunger Krug, wo wir 
eine wohlverdiente Pause ein-
legten. Bei bestem Herbstwetter 
konnten wir hier sogar  draußen  

unser Mittagessen verzehren. 
Zurück zum Parkplatz ging es 
dann über den nördlichen Hang-
weg. Dadurch ersparten wir uns 
einen erneuten Anstieg. 
Während der Rückfahrt machten 
wir noch einen Abstecher in das 
Dörfchen Langenstein. Hier ha-
ben vor ca. 150 Jahren junge 
Landarbeiterfamilien Wohnhöh-
len in den weichen Sandstein 
geschlagen. Fünf von zehn 
Wohnhöhlen, die alle aus mehre-

ren kleinen Räumen 
bestehen, sind erhal-
ten geblieben und für 
Besucher wieder her-
gerichtet worden. Mit 
großem Interesse ha-
ben wir sie alle be-
sichtigt. 
Den Tag ließen wir 
mit einem Abend-
essen und einem Um-
trunk ausklingen. Be-
danken möchten wir 
uns ganz herzlich bei 
Sandra und Mario 

Löper, die uns für 
diesen Abend Räum-
lichkeiten zur Verfü-
gung gestellt haben. 
 
Klaus Sonnenberg 

 
 

Aufstieg zur Teufelsmauer 

 
Einige Prellballer auf dem Großvaterfelsen  

(Teil der Teufelsmauer) 



114 

 
 

Endlich wieder Damengymnastik! 
 

Wie das Foto zeigt haben die 
Damen Wort gehalten und 
kommen regelmäßig zum Trai-
ning. Immerhin ist unsere jüng-
ste Teilnehmerin 67 Jahre und 
die älteste 85 Jahre (Hoch-
achtung), aber wie man sehen 
kann hält Sport fit. 
Leider mussten wir für dieses 
Jahr unsere Aktivitäten einstel-
len, also auch keine Weihnachts-
feier, da geht die Gesundheit 
vor. 
Ich hoffe auf ein baldiges Wie-
dersehen und bleibt gesund.  
  

Kerstin Mintel  
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Es darf weiter „gewalkt“ werden!
 

Stand 2. Dezember 2021:           
118  Kilometer  (im Jahr 2021) 
Insgesamt:  924 Kilometer   

(seit Oktober 2017) 
 

„Ein Spaziergang am frühen 

Morgen ist ein Segen für den 

ganzen Tag“ 

Henry Davis Thoreau 
 
Da unsere Gruppe von den 
„Corona-Schutzmaßnahmen“  
kaum betroffen ist, können wir 
weiterhin walken gehen. 
Lediglich das eine oder andere 
Wehwehchen hindert hin und 
wieder den Einen oder Anderen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Ich wünsche allen Sportlerinnen 
und Sportlern des Vereins eine 
schöne Adventszeit und kommt 
gesund durch die vierte Welle. 
 

Wir treffen uns jeden Samstag 
um 9:30 Uhr am Vallstedter 
Sportheim (Alvesser Straße). 
Bitte beachtet hierbei die 
gültigen „Corona-Regeln“. 
Bei Bedarf von Leihstöcken bitte 
ich um eine kurze Info (0163 
7737704). 
 

Eure 
 
 
 

Verena Lier-Glaubitz 
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Herbstmeister! 
 

Unsere 1. Herren unangefochten 
an der Spitze der 3. Kreisklasse 
Mitte. Eine mehr als erfolgreiche 
Hinrunde glückte unserer 
Mannschaft in der ersten Hälfte 
der Saison 21/22. 
Alle Pflichtspiele wurden deut-
lich gewonnen. In der Liga steht 
man mit 24 Punkten und 47:1 
Toren nach 8 Partien schon jetzt 
bereits 6 Punkte vor dem 
Tabellenzweiten TSV Eixe 2. 
Wenn unsere Jungs auch in der 
Rückrunde so fokussiert blei-
ben, steht dem Aufstieg in die 2. 
Kreisklasse nichts im Wege. Wir 
können uns eigentlich nur selbst 
schlagen! Leider ist die Domi-
nanz so enorm dass einige 
Gegner gar nicht erst gegen uns 
antreten und das Spiel mit 0:5 
her schenken.  Wir haben selbst 
gegen höherklassige Gegner aus 
der Bezirksliga wie Vechelde im 
Gemeindepokal-Finale oder ge-
gen den MTV Hondelage in 
einem spontanen Testspiel 
(Deniz Dogan ehemals Eintracht 
BS als Gastspieler bei uns) 
bewiesen das wir auch hier auf 
Augenhöhe sind. Seit der Neu-
gründung der Mannschaft hat 
diese jedes Pflichtspiel gewon-

nen und darauf kann man ein-
fach mal stolz sein! Respekt vor 
dieser Leistung! 
 

Punktspiel 6. Spieltag 

GWV – TSV Meerdorf    5:0 

(ohne Spiel) 

 

Punktspiel 7. Spieltag 

Marathon Peine 2 – GWV   0:5 

(ohne Spiel) 

 

Punktspiel 8. Spieltag 

GWV – TSV Hohenhameln   6:0 

(4:0) 

Tore: 1:0, 2:0 Juri Rudi/ 3:0 
Kevin Meyer/ 4:0 Finn Rentel/ 
5:0, 6:0 Cedric Rentel 
 
Punktspiel 9. Spieltag 

TSV Dungelbeck 2 – GWV   0:7 

(0:3) 

Tore: 0:1, 0:2 Louis Rentel / 0:3, 
0:7 Juri Rudi / 0:4, 0:5 Phillip 
Walther/ 0:6 Finn Rentel 
 
Die Rückrunde beginnt am 
13.03.22 mit einem Auswärts-
spiel bei SSV Stederdorf 2. 
 

Die Fußballabteilung wünscht 
allen Mitgliedern, Fans und 
Sponsoren ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in das Jahr 2022!!!   
 

André Koch 
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40 Jahre Damenvolleyball bei GW! 
 

1981 bereits sind haben eine 
Hand voll junge Damen ihre 
ersten Volleyballspiele für den 
S. V. „Grün-Weiß“ Vallstedt ab-
solviert!  
3 Volleyballherrenteams gab es 
zu jener Zeit bei GW. Neugierig 
wurden die jungen Männer bei 
ihren Spielen erst beobachtet, 
bald aber schon angefeuert. Man 
begann zusammen die Siege zu 
feiern. Zwangsläufig machten 
sich Gedanken über ein erstes 
Damenteam breit. 
Eine Übungszeit konnte gefun-
den werden, unter wechselnden 
Trainern ergab sich alsbald ein 
Stamm von Mädchen, die schnell 
lernten. Bereits im Sommer 
1981 gab es ein erstes Mixed-
Spiel gegen ein Team aus Schan- 

 

delah. Im Herbst startete das 
erste Vallstedter Damenteam in 
einer sogenannten „Aufbaurun-
de“ und belegt in der 5er-Liga 
tatsächlich Rang 2. 
1982 traute man sich dann, ein 
Team im offiziellen Spielbetrieb 
anzumelden. In der Kreisklasse 
Peine sammelten die Vallstedte-
rinnen Erfahrungen.  

 

 

Christel 
Bode, 

hier mit ihrem 

Spielerpass, 

gehört zum 

Gründungs-

team der 

ersten 

Damen-

mannschaft 

des S. V. GW 

Vallstedt von 

1981. 

Antje Faulhaber beim Aufschlag, damals 

noch von „unten“, links Pia Hamann, im 

Vordergrund Vera Plünnecke. 

First Team 1981: Monika Lehne, Vera 

Plünnecke, Ingeborg Grzelak, Doris Hatzky, 

Angelika Bewig, Pia Hamann, Christel Bode 

und Antje Faulhaber. 
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Schon 1982 ging es zusammen 
mit den Herren ins Trainings-
lager zum Sommercamp nach 
Wietzendorf. 
 

 
1984 ein Highlight für unsere 
Damen, erstmal holen unsere 
Volleyballerinnen den Kreispo-
kal nach Vallstedt. Im selben 
Jahr können wir eine 2. Damen-
mannschaft ins Leben rufen. 
 

 
Kreispokalsieger 1984 GW 1. Damen 

Beatrix Pendorf, Susanne Polzin, 
Angelika Grunert, Margit Kasiuk, 

Doris Hatzky und Ingeborg Grzelak 
 

1985 steigen die Mädels unge-
schlagen in die Bezirksklasse 
auf. Dort werden sie bereits 
1988 Vize-Meister. 
1993 steigt man dann endlich 
als Meister in die Bezirksliga 
auf. 1994 wird erstmals über die 
Relegation der Sprung in die 

Landesliga geschafft. Die Zweit-
vertretung steigt in die Kreisliga 
auf. Beide Mannschaften müs-
sen in der nächsten Saison 
wieder runter. 
Wieder in der Bezirksliga, holen 
unsere Frauen zum ersten Mal 
den Bezirkspokal. 1988 wieder-
holt unser Team den Bezirks-
pokalsieg. 
 

 
Bezirkspokalsieger 1998 GW 1. Damen 

Trainer Wilfried Weißer, Ingeborg 
Jäger, Christine Kahle, Monika Stolten, 
Dana Piede, Angelika Grunert, Frauke 

Otte, Nicole Wermuth  

und Doris Weißer 
 

2005 gelingt der 2. Aufstieg in 
die Landesliga, aber wieder 
geht´s prompt zurück in die BL. 
Unsere 2. Mannschaft spielt 
derweil in der Bezirksklasse. 
Seit 2011 spielen wir als VSG 
erfolgreich zusammen mit dem 
MTV Vechelde. 2015 gelingt es 
uns sogar eine 3. Mannschaft in 
den Spielbetrieb zu integrieren. 
Die gute Jugendarbeit macht´s 
möglich. Weitere Erfolge sollten 
sich einstellen. 
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Nach 3 vergeblichen Versuchen 
über die Relegation erneut in 
die Landesliga aufzusteigen, ge-
lingt uns 2017 endlich der 
Sprung zurück in die Landesliga.  
 

 
Bezirksligameister und 

Landesligaaufsteiger VSG 1. Damen 

Jennifer Korth, Carolin Koepke, 
Nathalie Schlagner, Lara Buchberger, 
Svenja Steinau, Trainer Jürgen Ehlers, 

Katharina Zimmermann, Chantal 
Andreä, Lisa-Marie Andreä, Julia 

Jasiewicz und Anna Rösel 
 

Von nun an haben wir mit dem 
Abstieg nichts mehr  zu tun  und  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
etablieren uns in der LL. Nach 
einem 6. Platz über Rang 4 in 
der nächsten Saison stoppt uns 
als Vize-Meister 2020 nur der 
Corona-Virus vor dem erst-
maligen Aufstieg in die Ver-
bandsliga. 
Aktuell haben wir wieder ein 
Top-Team zusammen, das es in 
dieser Saison erneut versuchen 
will. Hoffen wir auf eine Fort-
setzung der Saison, dann ist 
unser 1. Damenteam sicher ge-
nau wie die 2. Mannschaft in der 
Bezirksklasse ein ganz heißer 
Anwärter auf die Meisterschaft! 
Gigantisch die Leistung von 
Angelika Klenke (Grunert). 
1983 vom S.V. Lengede nach 
Vallstedt gekommen, hat Geli es 
auf die stolze Anzahl von 896 
Spielen gebracht. Doch Achtung! 
Kein Ende in Sicht! Im Team 2 
der  VIKINGS,  bisher noch unge- 
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Vikings 2. Damen 2021 Bezirksklasse 

Janine Saltzmann, Carolin Koepke, 
Hanna Kassebaum, Jennifer Korth, 
Angelika Klenke, Gina Reichelt und 

Daniela Schwarzer 

 

schlagen, steht Geli noch immer 
im Team.  
Was für ein „Dauerbrenner“! 
 
W. Weißer 

 

 
 

Geli Klenke aktuell wieder in der 2. 

Damenmannschaft dabei. 

Top Twenty an Einsätzen für GW 

bei den Damen in 40 Jahren: 

  1.  Angelika Klenke     896 

  2.  Doris Weißer     703 

  3.  Ingeborg Jäger     533 

  4.  Margit Kasiuk     428 

  5.  Nicole Wermuth    422 

  6.  Maren Jost     358 

  7.  Wiebke Weber     301 

  8.  Dana Piede      292 

  9.  Jennifer Korth     282 

10.  Bettina Jäger     258 

11.  Heidrun Wilke     250 

12.  Susanne Polzin     241 

13.  Ariane Pannek     238 

14.  Anke Konnerth     230 

15.  Julia Jasiewicz     218 

16.  Frauke Otte     212 

17.  Beate Weißer     200 

18.  Corinna Kappelt    196 

19.  Lisa-Marie Andreä    194 

20.  Kathrin Sonnenberg    181 

 

 
 

Vikings 1. Damen 2021 Landesliga 

Wollen den Sprung in die Verbandsliga 

unbedingt schaffen, unser Damen Top-

Team ist hoch motiviert und hat bereits 

die ersten beiden Siege eingefahren. 

 

Inna Schweda, Lena Hurling, Sarah 
Rentsch, Silvana Mieth, Maja Kandula, 
Marion Stein, Mirka Liskova, Trainerin 

Natalie Brem, Svenja Ziola, Julia 
Jasiewicz, Vivian Wagner 
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Saisonstart Volleyballer 
Kaum sind alle unsere Mann-
schaften im Erwachsenenbe-
reich nach langem Warten in die 
neue Saison gestartet, da haben 
sie auch schon wieder vorgezo-
gene Winterpause – dazu aber 
später mehr. Zunächst mal wol-
len wir uns mit den sportlichen 
Nachrichten beschäftigen. 
Die erste Herren begann auch 
als erstes, wurden doch die 
ersten Spiele in der Regionalliga 
bereits auf Ende September 
terminiert. Die Liga wurde nach 
regionalen Gesichtspunkten in 
zwei Sechsergruppen aufgeteilt, 
von denen am Ende die jeweils 
ersten drei Mannschaften die 
Aufstiegsrunde zur Dritten Liga 
und die jeweils letzten drei die 
Abstiegsrunde zur Oberliga 
spielen. Das Ziel ist in jedem Fall 
das Erreichen der Aufstiegs-
runde und bislang sieht es trotz 
Höhen und Tiefen bei den Spie-
len nicht so ganz schlecht aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zwar ging der Auftakt in Nort-
heim unglücklich im Tie-Break 
mit 2:3 verloren, danach folgten 
allerdings drei überzeugende 
Siege – jeweils 3:1 gegen Salz-
gitter und Hildesheim sowie 3:0 
beim bis dato Spitzenreiter der 
Staffel aus Hannover. Darauf 
folgten erneut zwei Niederlagen 
(0:3 gegen den USC, 2:3 gegen 
Northeim). Dennoch liegt unser 
Flaggschiff derzeit auf Rang 2 
der Tabelle. Allerdings trennen 
derzeit Platz eins und fünf nur 3 
Punkte. Es sollte also in den 
kommenden Wochen noch ein-
mal nachgelegt werden, läuft 
doch in der Regionalliga der 
Spielbetrieb zumindest vorerst 
weiter, wie ursprünglich ge-
plant.  
Die weiteren Mannschaften 
starteten erst nach den Herbst-
ferien in der Ligabetrieb. Die 
zweite Herren durfte in der 
Verbandsliga     gleich    mal    ins  
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schöne Wendland 
reisen und brachte 
ein schnelles 3:0 
vom MTV Dannen-
berg wieder mit 
nach Hause. Beim 
darauf folgenden 
Heimspieltag 
musste man sich 
dem Staffelfavo-
riten GfL Hanno-
ver II mit 1:3 ge-
schlagen geben, 
konnte aber gegen 
den TV Bornum 
mit 3:1 die Ober-
hand behalten. Damit liegt das 
Team in der noch wenig aus-
sagekräftigen Tabelle auf Rang 
drei. 
Die neu formierte dritte Herren 
konnte in der Bezirksliga beide 
bisherigen Spiele für sich ent-
scheiden. Einem glatten 3:0 
beim TV Bornum II folgte ein 
3:1 bei der SG STV/MTV 
Salzgitter II und bescherte den 
Vikings Rang zwei in der 
Tabelle. 
Noch nicht so richtig ange-
kommen in der Saison ist die – 
allerdings noch sehr junge – 
Viertvertretung. Leider noch 
ohne Satzgewinn ziert die 
Mannschaft derzeit das Tabel-
lenende (jeweils 0:3 gegen den 
MTV Seesen, den Wolfenbütte-
ler VC III und die Freien Turner 
Braunschweig). Da besteht noch 

Steigerungspotenzial, und wir 
sind zuversichtlich, dass früher 
oder später dann auch die 
ersten Punkte eingefahren wer-
den können. Im Training zeigen 
sich die Jungs schon mal sehr 
engagiert und motiviert. 
Bei den „ViQueens“ startete die 
erste Mannschaft als letztes in 
die Saison – und wie: zum Heim-
spieltag wurden der MTV 
Gifhorn mit 3:1 und der MTV 
Braunschweig mit 3:0 wieder 
nach Hause geschickt. 6 Punkte 
aus 2 Spielen bedeuten derzeit 
Platz zwei in der Tabelle hinter 
der ebenfalls noch ungeschla-
genen VSG Düngen/Holle/Bo-
denburg. 
In der zweiten Damen sammelt 
sich in dieser Saison geballte 
Volleyballerfahrung. In der Be-
zirksklasse   konnte   die   Mann- 
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schaft beide bisherigen Spiele 
beim MTV Stederdorf III und 
beim MTV Astfeld II glatt mit 3:0 
für sich entscheiden und liegt 
mit einem Spiel weniger derzeit 
auf Platz zwei. 
Die dritte Damen, in der sich 
unser Nachwuchs versammelt 
hat, startete mit Sieg und Nie-
derlage in der Regionsoberliga – 
mit 3:1 entführten sie die 
Punkte beim USC Braunschweig 
V, mussten sich aber zwei 
Wochen später beim MTV See-
sen mit 0:3 geschlagen geben. 
Damit liegen sie derzeit auf 
Platz vier in der Tabelle. 
Nun aber zu den aktuellen 
Entwicklungen: In den vergan-
genen Wochen gab es viele 
Gespräche auf Verbandsebene, 
in denen die aktuelle Corona-
entwicklung und die Auswir-
kungen auf den Volleyballsport 
erörtert und das Für und Wider 
von Saisonunterbrechung, Sai-
sonabbruch und Saisonfort-
führung abgewogen wurde. 
Unter anderem gab es dazu eine 
Videokonferenz, in der auch 
Vertreter der Vereine mitdisku-
tieren konnten. Nachdem be-
reits zuvor von verschiedenen 
Hallensportverbänden eine Un-
terbrechung verkündet wurde, 
schloss sich Ende November 
auch der NWVV an. Diesmal 
steht – zumindest vorerst – 
noch kein Saisonabbruch im 

Raume, sondern eine verlän-
gerte Winterpause bis ein-
schließlich 21.01.2022. Wie es 
danach weitergeht, wird sich 
zeigen müssen. Wir hoffen na-
türlich alle auf eine Fortführung 
der Saison, nachdem bereits die 
letzte ja schon nach wenigen 
Wochen abgebrochen wurde. 
Allerdings hilft uns da derzeit 
auch kein Blick in die Glaskugel. 
Wir müssen es einfach auf uns 
zukommen lassen und abwar-
ten, wie sich das Infektions-
geschehen weiter entwickeln 
wird. 
Einen weiteren großen Unter-
schied gibt es aber im Vergleich 
zu vor einem Jahr: wir dürfen 
immerhin weiter trainieren. 
Wurde uns Ende 2020 eine 
mehrmonatige Zwangspause 
auferlegt, die wir teilweise mit 
Videotraining füllen konnten, 
dürfen wir derzeit weiter in die 
Hallen, allerdings unter ver-
stärkten Auflagen. So gilt für 
den Trainingsbetrieb 2g+, es 
dürfen also aktuell nur geimpfte 
und genese Spielerinnen und 
Spieler teilnehmen, die auch 
einen tagesaktuellen Test vor-
weisen können, aber immerhin. 
So haben wir zumindest die 
Gewissheit, uns bestmöglich auf 
die Wiederaufnahme des Spiel-
betriebs vorbereiten zu können, 
wann auch immer der sein wird. 
                                   Thomas Junge 
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Glänzender Start der weiblichen U20! 
 

Am 1. Spieltag der Saison ging 
es für die u20w der Vallstedt 
Vechelde Vikings nach Ilsede. Es 
war nicht nur das 1. Spiel der 
Saison, sondern auch das erste 
Spiel mit vielen neuen Wikin-
gerinnen, die ergänzend in un-
ser Team aufgenommen worden 
sind. Die Wikingerinnen waren 
von Beginn an höchst motiviert 
und haben sich das Ziel gesetzt, 
als Gewinnerinnen und Ers-
platzierte den Spieltag zu be-
enden. So kam es, dass beide 
Spiele erfolgreich und äußerst 
souverän mit jeweils 2:0 nach 
Sätzen gewonnen worden sind. 
Der USC sowie auch die Mann-
schaft des WVC II waren in allen  
Belangen unseren starken Mä-
dels unterlegen. Tolle Aufschlag-
serien    und    ein    erfolgreicher 
Spielaufbau mit tollen Kombina- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
tionen brachten unsere u20w       
bereits früh auf die Sieger-
straße. Darüber hinaus erkann-
te man auf dem Feld ein funk-
tionierendes Teamgefüge, wel-
ches sicherlich auch dem tollen 
Trainingslager zu verdanken ist, 
welches der Verein zusammen 
mit unseren Trainern nur eine 
Woche zuvor ermöglicht hat.  
 

Basti Renz 

 

Weihnachtsgruß! 
Lieben Vereinsmitglieder,  
auf diesem Weg wünsche ich 
euch und allen Vallstedter Bür-
gerinnen und Bürgern ein ge-
segnetes Weihnachtsfest. 
Wir alle sollten die Hoffnung auf 
ein normales Vereins- und Dorf-
leben im nächsten Jahr nicht 
aufgeben. 

 
 
 
 
Mit den besten Wünschen und 
Grüßen, 
auch im Namen des Vorstandes 
 

Dirk Wolters 

1. Vorsitzender 
Vallstedter Schützenverein 
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Training ist vorerst auf Eis gelegt! 
 

„Es gibt Neuigkeiten beim 

Training. WIR MACHEN auch im 
Dunkeln WEITER!!!!“ 
 

Leider konnte ich diese Ankün-
digung nicht aufrechterhalten. 
Die Beleuchtung im Ort ist 
dermaßen schlecht, dass das 
Verletzungsrisiko zu groß ist. 
Nachdem wir mit den Fuß-
ballern abgesprochen hatten, 
dass wir dann vor dem Sport-
heim trainieren, kamen der zu 
volle Terminkalender und auch 
krankheitsbedingte Ausfälle da-
zwischen.   Deshalb   haben   wir  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das   montägliche  Training  vor- 
erst auf Eis gelegt und werden 
erst wieder im Frühjahr begin-
nen.  
 
Ansonsten wünsche ich allen 
Vereinsmitgliedern eine besinn-
liche Adventszeit und ein frohes 
Weihnachtsfest. 
 
Achtet im Frühjahr auf die An-
kündigung wie es weiter geht. 
 
 
 

Verena Lier-Glaubitz 
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Neuaufnahmen!            Vor 10 Jahren!
Amelie Krüger, Luke Görgor, 

Leano Bode, Celia Hansel, 

Noah Ilgün (Kinderturnen)
Laura Laebe (Volleyball)
Nebas Ali Ahmed (Fußball)
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